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Falscher Polizeibeamter

Ort: Borna, Lausicker Straße
Zeit: 02.07.2026, gegen 23:00 Uhr

In der Nacht von Donnerstag auf Freitag wurde eine Seniorin Opfer eines
Betrugs und verlor mehrere tausend Euro.

Die 85-jährige Rentnerin wurde von einem unbekannten Tatverdächtigen
angerufen, der sich als Polizeibeamter ausgab. Er gab an, dass sie und ihr
Bargeld in Gefahr seien und schickte jemanden vorbei, der das Bargeld in
Sicherheit bringen sollte. Kurz darauf ließ die Seniorin eine unbekannte
männliche Person in ihre Wohnung und übergab ihr circa 24.000 Euro.
Anschließend verließ der Mann die Wohnung. Die Seniorin alarmierte
daraufhin die Polizei, die wegen Betruges und Amtsanmaßung ermittelt.

Brand im Keller

Ort: Leipzig (Lößnig), Bernhard-Kellermann-Straße
Zeit: 03.07.2026, gegen 21:45 Uhr

In der vergangenen Nacht mussten rund 90 Anwohner ihre Wohnungen
verlassen, da es im Keller eines Mehrfamilienhauses brannte.

Aus bisher ungeklärter Ursache gerieten zwei Kellerabteile in Brand. Der
Brand wurde durch die Leipziger Berufsfeuerwehr und die Freiwillige
Feuerwehr Leipzig-Süd gelöscht. Circa 90 Bewohner wurden vor Ort
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evakuiert und durch den Rettungsdienst betreut. Zehn Personen mussten
ambulant wegen des Verdachts auf Rauchgasvergiftung behandelt werden,
eine stationäre Behandlung war jedoch nicht erforderlich. Die Höhe des
Sachschadens ist derzeit nicht bezifferbar, das Haus ist jedoch weiterhin
bewohnbar. Die Polizei ermittelt zur Brandursache.

Autofahrerin verletzt Radfahrer

Ort: Markranstädt, Siemensstraße
Zeit: 03.07.2026, gegen 15:25 Uhr

Am Freitagnachmittag kam es in Markranstädt zu einem Verkehrsunfall, bei
dem ein Radfahrer schwer verletzt wurde.

Die 85-jährige Fahrerin (deutsch) fuhr mit ihrem Ford Ka in den Kreisverkehr
in Markranstädt. Beim Verlassen des Kreisverkehrs missachtete sie die
Vorfahrt eines 36-jährigen Fahrradfahrers, der die Straße aus dem
Kreisverkehr überquerte. Es kam zur Kollision, bei der der 36-Jährige
schwer verletzt wurde und später in ein Krankenhaus gebracht werden
musste. Bei dem misslungenen Ausweichmanöver überfuhr die 85-Jährige
die Verkehrsinsel und stieß auf der Gegenfahrbahn gegen einen Mercedes
C-Klasse und einen VW Golf. Der Sachschaden wurde auf circa 7.100
Euro beziffert. Die Polizei hat die  Ermittlungen wegen  einer fahrlässige
Körperverletzung in Verbindung mit einem Verkehrsunfall aufgenommen.


